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Schweizer Sport								        Peter Wyss | 09. Februar 2018

Sport: Toyota Schweiz hört auf

VLN Weil es den TMG GT86 Cup in der bisherigen Form nicht mehr gibt, stellt Toyota Swiss Racing seine Ak-
tivitäten ein. Die Meister Manuel Amweg und Frédéric Yerly hoffen nun auf ein anderes Engagement. Sicher 
ist dafür, dass Thomas Amweg mit dem nun einwandfrei laufenden Lola F3000 in der Berg-SM starten wird.

Man soll aufhören, wenn es am schönsten ist… im Falle 
von Manuel Amweg und Frédéric Yerly geschieht dies aller-
dings eher unfreiwillig. Die Sieger im TMG GT86 Cup 2016 
und 2017 im Rahmen der Langstrecken-Meisterschaft Nür-
burgring (VLN) müssen sich ein neues Team suchen.

Nach zwei Meistertiteln und vier Klassensiegen bei den 24 
Stunden Nürburgring zieht sich Toyota Schweiz aus dieser 
Szene zurück. 2016 eroberte Manuel Amweg den Titel mit 
Thomas Lampert, 2017 mit seinem Schwager Frédéric Yer-
ly.

Nach einem Unfall zu Saisonbeginn 2017 und somit einem 
Nuller in der Meisterschaft wetzte Yerly diese Scharte aus, 
indem er fünf weitere Male die Pole-Position herausfuhr 
und dem Team so jedes Mal zwei Zusatzpunkte sicherte. 

Diese waren ausschlaggebend, gelang die erfolgreiche Titelverteidigung doch mit bloss zwei Zählern Vorsprung.

2018 schreibt die Toyota Motorsport Gmbh (TMG) keinen auf den Nürburgring beschränkten Cup mehr aus, sondern 
eine weltweite Wertung für alle Piloten eines Toyota GT86, egal in welcher Konfiguration. Grund genug für Toyota 
Schweiz, auch aus Budgetgründen den Stecker zu ziehen.

Wie es für Amweg und Yerly weitergeht, ist momentan ungewiss, doch sie schöpfen Hoffnung.

Frédéric Yerly: „Ein Sponsor hat uns gebeten, noch nichts zu unternehmen, da er mit uns weitermachen will. 
Nun warten wir mit Spannung ab, was er mit uns vorhat. Unser Wunsch wäre es, weiterhin auf dem Nürburg-
ring zu starten. Wir lieben diese Langstreckenrennen.“

Thomas Amweg hat keine Probleme mehr mit dem Lola F3000

Sicher ist dafür das Programm des dritten Fahrers aus der berühmten Amweg-Familie. Mithilfe eines Spezialisten 
aus dem Team von Sponsor Phimmoracing ist Thomas Amweg den Problemen an dem zur Verfügung gestellten Lola 
F3000 auf die Schliche gekommen.

Ein defekter Stecker direkt neben dem Fahrersitz hat die Elek-
trik in gewissen Fahrsituationen gestört. Da der Mader-Cos-
worth-Motor nun einwandfrei läuft und aerodynamische Modi-
fikationen das Fahrverhalten verbessern sollten, strebt Thomas 
Amweg in seiner ersten vollen F3000-Saison in der Schweizer 
Bergmeisterschaft 2018 Podestplätze an.



Langstrecken-Rennen
Peter Wyss | 04. April 2018

Manuel Amweg: Zurück auf die Nordschleife

COMEBACK MIT TOYOTA Durch den Rückzug von Toyota Swiss Racing aus der VLN mussten 
sich die GT86-Cup-Champions Manuel Amweg und Frédéric Yerly für 2018 neue Cockpits su-
chen. Nach Yerly ist nun auch Amweg fündig geworden: Der Aargauer fährt zunächst beim ehe-
maligen Konkurrenzteam Milltek Sport.

Gerne wären Frédéric Yerly und sein Schwager Manuel Amweg weiterhin zusammen auf der Nürburgring-Nordschleife 
gefahren. Doch ein gemeinsames Projekt liess sich bisher nicht realisieren.

Yerly weiss seit ein paar Wochen, dass er beim Honda Schmid Racing Team einige VLN-Rennen als Partner von Ro-
land Schmid und Roger Vögeli auf dem Civic TCR bestreiten kann.

Da sich die Update-Arbeiten bei JAS Motorsport in Italien jedoch ver-
zögern, muss das Baselbieter Team seinen Saisonstart in der VLN auf 
den Sommer verschieben. Geplant sind VLN-Lauf 3 oder 4, danach 
weitere drei bis vier Rennen in der TCR-Klasse.

Einsatz beim letztjährigen Konkurrenten
Hingegen wird Manuel Amweg bereits beim zweiten VLN-Rennen vom 
kommenden Samstag, 7. April 2018, starten. Der Aargauer hat bei Mill-
tek Sport Unterschlupf gefunden.

Letztes Jahr war Milltek ein starker Konkurrent von Toyota Swiss Ra-
cing im Titelkampf um den TMG GT86 Cup. Das britische Team hat in 

der Nähe des Nürburgrings eine deutsche Niederlassung, wo die 
VLN-Autos vorbereitet werden.

Manuel Amweg: „Vorläufig fahre ich mit Milltek nur VLN2 und vo-
raussichtlich das 24-Stunden-Rennen. Sie haben ihren Toyota 
GT86 für die Klasse SP3 modifiziert, einen grossen Tank und ein 
sequenzielles Getriebe eingebaut. Obwohl ich gerne in eine hö-
here Klasse wechseln würde, bin ich froh, auf diese Weise wieder 
dabei zu sein. Mal schauen, was sich danach ergibt.“

Manuel Amweg, der jüngere Bruder des bei Schweizer Bergren-
nen mit einem Lola F3000 fahrenden Thomas Amweg, gewann 
zweimal den TMG GT86 Cup im Rahmen der VLN. 2016 mit Tho-
mas Lampert als Partner, im Vorjahr mit Frédéric Yerly.



Langstreckenmeisterschaft Nürburgring 2. Lauf 07. April 2018

Manuel startet erfolgreich beim 2. Lauf der 
VLN in die Saison 2018

08. April 2018 / Urs Gehrig

Mit dem zweiten Lauf zur Langstreckenmeisterschaft Nür-
burgring startete Manuel mit seinem neuen Partner Chris 
Chadwick in die Saison 2018. Mit einem guten Start setzte 
sich Chris vom dritten Startplatz aus gleich an die Spitze 
der Klasse SP3. In den ersten drei Runden baute er sei-
nen Vorsprung kontinuierlich aus. In der Folge gab es Pro-
bleme mit der Stabilität des Autos, welche sich spürbar auf 
die Rundenzeiten auswirkte. Es brauchte mehrere Boxen-
stopps bis das Problem gefunden und behoben werden 
konnte. Mit drei Runden Rückstand reichte es in der SP3 
noch zum zweiten Platz. Dass Manuel in der zweiten Hälf-
te des Rennens mit 9:47,141 die schnellste Runde in der 
SP3 erzielte, zeigte dem Team, dass die Fahrerpaarung 
Amweg/Chadwick gut funktioniert und ohne technische 
Probleme oder Unfälle für Siege fähig ist.

Sekunden, aufs Podium fehlten 6,3 Sekunden.

Nico Müller, vor zwei Wochen noch Gesamtzweiter mit 
dem Audi von Mücke Motorsport, fuhr diesmal im Team 
Phoenix. Von P17 gestartet, übergab er den R8 auf P8 an 
Frank Stippler, der ihn an sechster Position ins Ziel brach-
te. Wie bereits im Bericht von VLN1 angetönt, decken die 
Profiteams ihre Karten erst beim 24-Stunden-Rennen auf.

Mit Edoardo Mortara (Mercedes) und Jonathan Hirschi 
(BMW) kamen zwei weitere Schweizer in die Top Ten, 
was es bei einem VLN-Rennen unseres Wissens noch nie 
gab. Hirschis Privatteam (Walkenhorst) drehte auch die 
schnellste Rennrunde. Simon Trummer wurde mir einem 
weiteren Audi 14., Alexandre Imperatori schied mit dem 
BMW von Falken Motorsport aus.

Erster VLN-Klassensieg für Yannick Mettler
Zwei Wagen mit Schweizer Besetzung wurden nach den 
vier Stunden bei schönstem Frühlingswetter als Klassen-
sieger abgewinkt. In der Klasse SP10 stand der BMW M4 
GT4 von Sorg Motorsport mit Yannick Mettler auf dem 
zweiten Startplatz. Nach gut eineinhalb Stunden über-
nahm der Luzerner die Führung und baute diese in der 
nächsten Stunde sukzessive aus.

Sein deutscher Partner Heiko Eichenberg verteidigte die-
se nach der Übernahme und sicherte dem Schweizer so-
mit den ersten VLN-Klassensieg überhaupt. Im Vorjahr 
verpasste er diesen als Solist in einem BMW M235i um 
lediglich sieben Tausendstelsekunden, holte aber dafür 
den Klassensieg beim 24-Stunden-Rennen.

In der Klasse SP6 starteten nur vier Tourenwagen, von de-
nen zwei das Ziel sahen. Beide über die Distanz gekom-
menen BMW M3 (ein GTR und ein CSL) wiesen dieselbe 
Schweizer Besatzung auf: Chantal Kroll, ihr Vater Michael 
und ihr Onkel Martin Kroll kamen so mit Roland Eggimann 
gleich zum Doppelsieg.

Wie AutoSprintCH vergangene Woche berichtete, 
startete Manuel Amweg erstmals im Team Milltek auf 
einem Toyota GT86 der Klasse SP3. Chris Chadwick 
(GB) setzte sich vom dritten Startplatz bald an die 
Spitze und baute diese in den ersten drei Runden kon-
tinuierlich aus.

Probleme mit der Stabilität des Autos erforderten da-
nach mehrere Boxenstopps. Da ausser den Klassen-
siegern alle ihre Probleme hatten, kam das neufor-
mierte Duo mit drei Runden Rückstand trotzdem noch 
zum zweiten Platz.

Wie beim Auftaktrennen feierte Ruedi Rhyn auf einem 
Opel Astra ebenfalls einen zweiten Rang in der Klasse 
TCR. Kris Richard, ansonsten ebenfalls in der TCR unter-
wegs, absolvierte ein Nürburgring-Training (zum Erhalt 
des Permit A) mit einem BMW 325i aus der stark besetz-
ten Serienwagenklasse V4 und eroberte mit Stefan Ker-
kemeier und einem britischen Kollegen den vierten Platz.

Peter Wyss | 10. April 2018

VLN: Ein guter Samstag für die Schweizer

VIER IN DEN TOP ZEHN Beim zweiten Lauf zur Lang-
strecken-Meisterschaft Nürburgring (VLN) kam kein 
Schweizer aufs Gesamtsiegerpodium, doch vier 
schafften mit GT3-Autos eine Top-10-Platzierung. Her-
ausragend in den weiteren Klassen war Yannick Mett-
ler mit dem ersten GT4-Sieg.

Der zweite VLN-Lauf war zugleich der letzte vor dem 
24-Stunden-Rennen vom 12./13. Mai und dem Qualifikati-
onsrennen vom kommenden Wochenende. Entsprechend 
stark war das Feld mit 179 Teams besetzt, davon allein 21 
in der Königsklasse GT3-Pro mit insgesamt sechs Schwei-
zer Fahrern am Steuer.

Sein erstes Langstreckenrennen 2018 in Europa (nach 
den 24 Stunden Daytona und 12 Stunden Sebring mit 
Corvette) beendete Marcel Fässler an vierter Stelle. Für 
den Schwyzer der erste Start mit dem Audi R8 LMS von 
Land Motorsport und dem Südafrikaner Sheldon van der 
Linde als Partner. Ihr Rückstand auf die Sieger Krohn/De 
Philippi auf BMW M6 GT3 von Rowe Racing betrug nur 19 
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ADAC Zürich 24H-Rennen Nürburgring, 10. - 13. Mai 2018

2. Platz in der Klasse SP3
14.05.18/UG

Zusammen mit Werner und Moritz Gusenbauer und Dale 
Lomas errang Manuel beim 24h-Rennen in der Klasse 
SP3 im Milltek Toyota GT86 den zweiten Rang von 14 ge-
starteten Teams.

Im Qualifiying am Morgen lief es nicht optimal, reichte es  
dem Team nur für den fünften Startplatz in der Klasse 
SP3. 

Der Start erfolgte pünktlich um 15:30h bei idealen Be-
dingungen. In der Anfangsphase kämpfte sich das Team 
beharrlich noch vorne und lag nach vier Stunden bereits 
auf dem zweiten Platz. Gegen den führenden Renault Clio 
hatten sie aber keine Chance, konnten sich aber gegen 
die andern Teilnehmer durchsetzen und kreutzen die Zeil-
line nach 24 Stunden als zweite der Klasse SP3.

In der Nacht schlug das Wetter um und es regnete bis 
zum Ende des Rennens zeitweise heftig. Bezüglich Rei-
fenwahl waren die Teams gefordert, hörte es zeitweise 
doch wieder auf zu regnen, so dass die Strecke wieder 
„abtrocknen“ konnte. Diese Phasen waren aber nur von 
kurzer Dauer. Einige Teams gingen das Risiko ein und 
wechselten auf Slicks. Das Eifelwetter hatte dafür aber 
kein Verständnis und bestrafte diese Zocker umgehend 
mit neuen Regengüssen.

Wann und in welchem Team Manuel weiterfährt ist zur Zeit 
noch offen. Der 3. Lauf der Langstreckenmeisterschaft 
Nürburgring findet am 23. Juni statt. Bis dahin bleibt noch 
etwas Zeit.

   Peter Wyss / 15. Mai 2018

24h Nürburgring: Viele Schweizer Episoden

VIEL GLÜCK IM SPIEL Von den Schweizern am Start der 
24 Stunden Nürburgring errang nur Yannick Mettler einen 
Klassensieg. Wie unser Video zeigt, hatte Manuel Am-
weg Riesenglück in einer prekären Lage. Und der Kanton 
Thurgau war mit acht Fahrern in den Top 22 vertreten!

Als Regen und Nebel am Nürburgring nach 20 Stunden 
die rote Flagge provozierten, dachten nicht viele an eine 
Wiederaufnahme des Rennens. Auch Yannick Mettler 
nicht.

Aus taktischen Gründen hatte das so lange führende 
Team Sorg Rennsport einen Boxenstopp vorgezogen. 
Dadurch gelangte der BMW M235i Racing mit dem zwei-
fachen VLN-Champion und trainingsschnellsten Michael 
Schrey kurz vor dem Abbruch wieder an die Spitze. Mit 
ihm hatte Mettler 2017 gewonnen.

Wechselbad der Gefühle
Doch es war kein Abbruch, sondern nur ein zweistündi-
ger Unterbruch. Wie für Gesamtsieger Porsche hatte das 

Finish für Mettler ein Happyend. Weil der BMW ihrer füh-
renden Gegner nach der Zwangspause nicht rechtzeitig in 
Gang zu bringen war, musste er aus der Box starten. Für 
Mettlers Team war dadurch der Weg frei zum verdienten 
Sieg.

Yannick Mettler: „Wir hatten uns in der Nacht nach vor-
ne gekämpft und langsam die Oberhand gewonnen. 
Erst empfand ich den Abbruch als Pech, und danach 
konnte ich es fast nicht glauben, dass wir doch noch 
gewonnen haben.“

Mit ihm freute sich Fredy Barth, bei dessen Track Days 
Mettler als Instruktor mitarbeitet. Barth selbst kam kurz-
fristig bei dessen letztjährigem Team FK Performance 
zum Einsatz und beendete das Rennen mit drei Münch-
nern auf dem BMW an sechster Stelle. In dieser Kons-
tellation war in dieser stark besetzten Klasse Cup 5 nicht 
mehr möglich.

Glück für Manuel Amweg auf dem Weg zum zweiten 
Rang
Wie nahe Glück und Pech beieinander liegen, erlebte auch 
Manuel Amweg. Mit einem Toyota GT86 lag das Team mit 
dem Aargauer früh an zweiter Stelle der Klasse SP3.

In der Nacht rutschte Amweg auf der gleichen Ölspur aus, 
die dem Gesamtführenden Romain Dumas zum Verhäng-
nis wurde. Während der Porsche GT3 R heftig in die Leit-
planken einschlug, rutschte Amweg auf der Grasnarbe an 
der Unfallstelle vorbei.

Wie viel Glück und Reaktion im Spiel war, zeigt die Inbo-
ard-Videoaufnahme von Manuel Amweg, dem am Ende 
ein lauter Freudenschrei über die geglückte Aktion ent-
wischt.

Gegen den stärkeren Renault Clio RS von Avia Racing 
konnte Amwegs Team nichts ausrichten, hatte jedoch alle 
anderen Klassengegner im Griff.

Ehering statt Siegerpokal
Nach dem frühen Ausfall eines schnellen Porsche 997 
GT3 hatte Hofor Racing mit seinen beiden BMW M3 in 
der Klasse SP6 nur noch einen Porsche Cayman zum 
Gegner. Dieser siegte mit zwei Runden Vorsprung auf die 
beiden Autos der Familie Kroll und Freunde.

An Pfingsten tauscht Chantal Kroll den Rennoverall gegen 
ein Hochzeitskleid, da sie ihren Rennpartner Alexander 
Prinz ehelichen wird – wir gratulieren!

Gleich sein erstes 24-Stunden-Rennen beendete Philipp 
Hagnauer mit einem deutschen und einem britischen Kol-
legen ebenfalls auf dem zweiten Platz. „Hagi“ trat nicht 
wie in der VLN auf einem Porsche Cayman S in der Klas-
se V6 an, sondern mit einem unspektakulären und in allen 
Situationen gutmütigen BMW 325i der Klasse V4 an.

Verlierer der Schlussphase
Nichts gegen einen vorzeitigen Abbruch hätte Urs Bres-



san gehabt. Zum 14. Mal nahm der Zuger mit Wölflick Ra-
cing an diesem Rennen teil, wie in den letzten Jahren mit 
einem Ford Mustang GT.

Die technischen Verbesserungen am 500 PS starken 
V8-Tourenwagen erwiesen sich als zielführend, lag das 
Team bis zur Zwangspause doch stundenlang an zweiter 
Stelle der Klasse SP8.

Leider zogen in der nassen Schlussphase noch zwei Le-
xus am Mustang vorbei. Während ein 991 GT3 mit zwei 
Runden Vorsprung gewann, trennten den Zweiten vom 
Vierten nur 2’55 Minuten…

Zweite in einem reinen Frauenteam unter drei für sich klas-
sierten KTM X-Bow GT4 wurde Rahel Frey. Gegen das 
siegreiche Herrenteam hatten die Damen auf der Strecke 
keine Chance, dafür mehr Aufmerksamkeit von Medien.
Der Tausch eines Sensors im Audi R8 LMS von Simon 
Tummer kostete viel Zeit. Von der Fahrerbesetzung her 
wären die Top 15 statt Platz 20 für den Neuling beim 
24-Stunden-Rennen möglich gewesen. Teamkollege 
Ronnie Saurenmann sah mit dem zweiten Audi R8 von 
Car Collection trotz eines Unfalls an 56. Position die Ziel-
flagge.

Unfassbares widerfuhr Ruedi Rhyn und Roger Vögeli, die 
in zwei separaten Teams von Lubner Motorsport starteten. 

Nach drei Stunden fielen beide Opel Astra TCR zeitgleich 
Unfällen ihrer Partner zum Opfer. Die Reparaturarbeiten 
warf sie hoffnungslos zurück.Vögelis Auto schied nach 10 
Stunden ganz aus.

Thurgauer Langstrecken-Meisterschaft
Kein Witz: Die weltweit am erfolgreichsten vertretene Re-
gion auf dem Nürburgring war neben der lokalen Eifel der 
Kanton Thurgau. Die Gesamtzweiten Manuel Metzger 
(Frauenfeld) und Dirk Müller (Tägerwilen) verheimlichten 
ihre Wohnorte auf der Start- und Rangliste ebenso wenig 
wie die in Bottighofen heimischen Alexander Müller (11.) 
und Bernd Schneider (22.).

Mike Rockenfeller (12.), wie Schneider ein Ex-DTM-Cham-
pion, fühlt sich in Altnau wohl, Jens Klingmann (15.) und 
Lucas Luhr (16.) sind wie der nicht anwesende dreifache 
Le-Mans-Sieger Marco Werner in Ermatingen zu Hause. 
Bis auf Schneider (Klassensieger auf einem neuen Mer-
cedes-AMG GT) fuhren alle auf GT3-Sportwagen.

Als einziger geborener Thurgauer klassierte sich Philipp 
Frommenwiler im dritten Manthey-Porsche ebenfalls weit 
vorne (18.). Anfänglich auf Gesamtrang 7 sehr gut im Ren-
nen, warf ihn ein früher Unfall weit zurück.

Fazit: Wir haben zwar keine eigene Rennstrecke, aber da-
für etliche gute Rennfahrer.
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Thomas Racing
Amweg Information

Bergrennen Hemberg
11.06.18 / UG

Ein Wochenende mit Problemen

Nachdem bei den letzten Testfahrten auf der alten 
Amweg-Teststrecke (einer Privatstrasse) keine Probleme 
auftraten und das Auto problemlos lief, war das 
Erstaunen gross, als die Schaltung am Samstagmorgen 
für das erste Training die Arbeit verweigerte. Schnell 
fand man aber zwei gebrochene Kabel am Lenkrad. Mit 
Hilfe eines Elektrikers in der Region konnten die Kabel 
im Verlaufe des Tages repariert werden und Thomas 
konnte am Abend noch einen Trainingslauf absolvieren.

Anlässlich des fakultativen Trainings vom 
Sonntagmorgen stand dann der zweite Trainingslauf an. 
Da zeigten sich aber bereits Probleme mit der Schaltung. 
Das Getriebe schaltete nicht in den vierten Gang. Dies 
liess nichts Gutes erahnen.

Im ersten Rennlauf konnte Thomas nur bis in den dritten 
Gang hochschalten. Mit einer Zeit von über einer Minute
konnte er nicht zufrieden sein. Im zweiten Lauf kam es 
noch schlimmer: auch der dritte Gang wollte nicht mehr. 
So musste Thomas den Boliden im zweiten Gang den 
Berg hochjagen. Da war dann der Begrenzer gefordert, 
um ein Überdrehen des Motors zu verhindern.

Um grössere Folgeschäden zu vermeiden, verzichtete 
Thomas auf den dritten Rennlauf. Weil für die Wertung 
nur zwei Läufe zählen, wurde er dennoch gewertet. Mit 
12,15 Sekunden Rückstand auf Tagessieger Marcel 
Steiner reichte es immerhin für den neunten Platz im 
Scratch. Eine beachtliche Leistung in Anbetracht der 
Schaltprobleme.

Am 1. Juli steht nun das Heimrennen in Reitnau auf dem 
Programm. Bis dahin gilt es die Probleme mit der 
Schaltung in den Griff zu bekommen.

Thomas bedankt sich herzlich bei seinem Team für die 
tolle Unterstützung. Ein grosses Dankeschön geht auch 
an Ronnie Bratschi und Christian Bösch für die 
grosszügige Hilfe.

Bergrennen Hemberg 10. Juni 2018







Langstreckenmeisterschaft Nürburgring 3. Lauf 23. Juni 2018

Sieg im BMW GT4 von Adrenalin-Motorsport
Bericht von Manuel / 27.06.18

Am Freitagvormittag machte ich die erste Sitzprobe im 
BMW GT4 und musste mich auch sofort mit den vielen 
Knöpfen am und ums Lenkrad vertraut machen.

Erste Trainingsmöglichkeit war von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Geplant war, dass jeder der drei Fahrer drei Trai-
ningsrunden absolviert. Da leider das Training eine gan-
ze Stunde unterbrochen war (Unfall Bereich Hazenbach) 
konnte ich nicht mehr ins Training eingreifen und musste 
somit ohne Testrunden am Samstagmorgen in das Zeit-
training. Während den vier Qualirunden konnte ich mich 
langsam mit dem neuen Rennfahrzeug vertraut machen 
und war danach sichtlich begeistert.

Der BMW hat ein riesen Potential und macht unglaublich 
Spass zum Fahren. Es fühlt sich an wie auf Schienen. An 
die Bremsen muss ich mich noch gewöhnen, da wir hier 
keine Bremskraftverstärkung haben. Aber es geht Runde 
für Runde besser.

Für das Team, das in der Klasse SP8T startete, war die 
Platzierung Nebensache. Wichtig war, dass wir Fahrer 
uns an das neue Fahrzeug gewöhnen und uns Runde für 
Runde steigern konnten.

Für das 4H-Rennen entschied ich mich für den letzten 
Stint. Meine zwei Fahrerkollegen spulten ihre Runden 
reibungslos ab und Benjamin übergab mir das Steuer als 
Klassenerster. Beim rausfahren aus der Boxengasse be-
merkte ich ein Problem mit der Elektronik. Dadurch muss-
te ich direkt wieder in die Box. Nach einem Reset der 
Fahrzeugelektronik wurde das Problem schnell behoben 
und ich konnte mit dem Fahrzeug #160 wieder ins Renn-
geschehen eingreifen. Nach vier Stunden wurde ich als 
Sieger in der SP8T mit der Zielflagge abgewunken.

Es hat unglaublich Spass gemacht. Am Anfang meines 
Stints war an gewissen Streckenabschnitten lange Code 
60 und dadurch konnte ich nie eine freie Runde absol-
vieren. Gegen Ende des Rennens begann es im Bereich 
Bergwerk und Hohe Acht leicht zu nieseln. Aber das Auto 
hat sich richtig gut angefühlt und ich konnte mich Runde 
für Runde steigern. Das Ziel war es den GT4 unfallfrei ins 
Ziel zu fahren und Erfahrungen zu sammeln.

Vielen Dank an die Mannschaft von Adrenalin-Motorsport 
und an meine Fahrerkollegen Uwe Ebertz und Benjamin 
Mazatis.



Pressebericht VLN 2018 Lauf 3 
Vier Klassensiege und Doppelführung für das 
PIXUM Team Adrenalin Motorsport

Heusenstamm. Beim dritten Saisonlauf der VLN Lang-
streckenmeisterschaft auf dem Nürburgring konnte das 
PIXUM Team Adrenalin Motorsport ein sensationelles 
Teamergebnis feiern. So erzielte die Mannschaft aus 
Heusenstamm in gleich vier verschiedenen Klassen den 
Sieg und stockte damit die ohnehin schon äußerst erfolg-
reiche Zwischenbilanz in der Saison 2018 weiter auf. Nach 
dem ersten Saisondrittel hat das PIXUM Team Adrenalin 
Motorsport in der VLN Gesamtwertung nun eine Doppel-
führung inne.

„Wir freuen uns natürlich riesig über die Klassensiege in 
den drei Produktionswagenklassen V4, V5, V6 sowie in 
der SP8T. Ein unglaubliches Ergebnis und der Ausdruck 
einer tollen mannschaftlichen Leistung“, freute sich Team-
chef Matthias Unger.

In der Produktionswagenklasse V4 konnten sich zum 
zweiten Mal in Folge Christopher Rink, Philipp Leisen und 
Danny Brink mit ihrem PIXUM BMW 325i E90 gegen die 
teilnehmerstarke Konkurrenz durchsetzen. Obwohl das 
Fahrertrio am Ende im Ziel einen relativ deutlichen Vor-
sprung hatte, war der Weg zu diesem Erfolg äußerst lang. 
So kamen neben den gewohnt engen Zweikämpfen auf 
der Strecke auch noch andere Faktoren hinzu.

„Bedingt durch die Reglementanpassung in der Klasse V4 
mussten wir im Vorfeld zu diesem Rennen einige Umbau-
arbeiten an unserem Fahrzeug vornehmen. Zudem galt es 
natürlich auch ein neues Setup zu erarbeiten. Wir wussten 
somit vor dem Rennen nicht, wie sich die Veränderungen 
auf unsere Performance auswirken werden. Im Endeffekt 
hat sich jedoch gezeigt, dass wir trotz der Veränderungen 
auch weiterhin absolut konkurrenzfähig sind“, freuten sich 
die drei Piloten, die nun auch die Führung in der VLN Ge-
samtwertung übernommen haben. Das Schwesterfahr-
zeug von Christian Rosen, Charles Oakes und Raphael 
Klingmann fuhr unterdessen auf den zwölften Platz in der 
stark besetzten Klasse.

In der Produktionswagenklasse V5 behalten Daniel Zils, 
Norbert Fischer und Christian Konnerth weiterhin ihre wei-
ße Weste. So fuhren sie mit dem PIXUM Porsche Cay-
man im dritten Rennen den dritten Sieg ein und gewannen 
erneut die Wertungsgruppe der VLN Produktionswagen. 
Damit rückten die amtierenden VLN Vizemeister auf den 
zweiten Platz im Gesamtklassement nach vorne. „Für uns 
war es wirklich ein perfektes erstes Saisondrittel in der 
VLN. Noch dazu ist es schön zu sehen, wie erfolgreich 

auch unsere Teamkollegen in den übrigen Klassen sind. 
Eine tolle Leistung der gesamten Mannschaft“, so Kon-
nerth. John Larsson, Herbert Von Danwitz und Thomas 
Jühlen sahen mit ihrem Porsche Cayman 981 ebenfalls 
die Zielflagge und wurden Fünfte in der Klasse V5.

Auch in der Produktionswagenklasse V6 gab es am Ende 
nur strahlende Gesichter. So konnten Christian Bülles-
bach, Andreas Schettler, Carsten Palluth und Ioannis 
Smyrlis mit dem Veedol Porsche Cayman S einen überle-
genen Sieg einfahren. Nachdem man bei den ersten bei-
den VLN Rennen noch mit Kinderkrankheiten am neuen 
Fahrzeug zu kämpfen hatte, scheint nun der Knoten end-
gültig geplatzt zu sein. Abgerundet wurde das teamin-
terne Top-Ergebnis von Uwe Ebertz, Manuel Amweg 
und Benjamin Mazatis, die mit dem BMW M4 GT4 die 
Klasse SP8T gewinnen konnten. Damit stellten sie 
einmal mehr die Standfestigkeit des neuen BMW Mo-
dells unter Beweis.

Im BMW M235i Racing Cup war das PIXUM Team Adre-
nalin Motorsport ebenfalls wieder stark unterwegs. Nach 
zwei Saisonsiegen zeigten David Griessner und Yannick 
Fübrich auch beim dritten Lauf eine perfekte Vorstellung. 
Nahezu über die gesamte Renndistanz lieferten sie sich 
mit einem Konkurrenten einen faszinierenden Zweikampf 
um den Klassensieg. Am Ende konnten Griessner/Fübrich 
das Duell auf der Strecke für sich entscheiden. Doch die 
Freude über diesen Erfolg währte nur kurz, da das Fahr-
zeug nach dem Rennen aus der Wertung genommen wur-
de.

„Der Sieg im BMW M235i Racing Cup hätte unser per-
fektes Wochenende abgerundet. Bei einer Nachkontrolle 
wurde jedoch ein Regelverstoß festgestellt, der uns den 
Sieg gekostet hat. Ursächlich für den Wertungsausschluss 
war ein Bauteil im Bereich der Tankabdeckung, dessen 
Befestigung im geringfügigen Maße nicht dem ursprüng-
lichen Auslieferungszustand des Fahrzeugs entsprochen 
hat. Zwar bringt diese Abweichung keinen im Rennbetrieb 
messbaren Vorteil mit sich, trotzdem ist es natürlich als 
eine Nachlässigkeit unsererseits zu werten. Wir akzeptie-
ren daher diese Strafe und werden beim nächsten Rennen 
hoffentlich die passende Antwort auf der Strecke geben“, 
so Unger.

Zwei der drei anderen BMW M235i Racing Fahrzeuge 
meisterten ebenfalls erfolgreich die vierstündige Hatz 
durch die Grüne Hölle. Lutz Marc Rühl, Thomas Henriks-
son und Andreas Winkler fuhren auf den zehnten Platz. 
Dahinter belegten ihre Teamkollegen Christian Müller und 
Stefan Kruse den elften Rang.
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Im BMW 325i von Adrenalin-Motorsport
09.07.18/UG

Leider konnten für den vierten Lauf keine weiteren Fahrer 
für den BMW M4 gefunden werden. Manuel bestritt dieses 
Rennen deshalb mit Charles Oakes und Armin Dobernig 
in der Klasse V4 (Produktionswagen) auf einem BMW325i 
E90.

Das freie Training am Freitagabend stand im Zeichen von 
Taxifahrten. Zuerst absolvierte Manuel zwei Runden mit 
dem 325er, auf dem er für das Rennen am Samtag ge-
meldet war. Nach einer kurzen Pause wechselte er auf 
den M4 und drehte noch fünf Runden bis zum Trainings-
ende. Anzumerken ist dabei, dass Manuel auf jeder Run-
de einen Passagier dabei hatte.

Das Quali am Samstag verlief dann gar nicht wunschge-
mäss. Als erfahrnster Fahrer des Teams ging Manuel zu-
erst auf die Strecke und übergab dann das Auto an die 
beiden andern Fahrer. Zum Schluss des Qualis übernahm 

Manuel das Auto wieder und sollte noch eine schnelle 
Runde in den Asphalt brennen. Unter diesen Vorausset-
zungen reichte es nur auf den 18. Startplatz in der Klasse 
V4.

Manuel übernahm die Rolle des Startfahrers. Motiviert 
durch die Aussicht, einige Konkurrenten im Rennen über-
holen zu können ging er an den Start. Kontinuierlich 
kämpfte er sich vorne. Ausser der Startrunde hatte Manu-
el immer Gelb, Doppelgelb oder Code 60 Abschnitte auf 
der Strecke. Nach acht Runden übergab er das Auto an 
11. Stelle an seinen Kollegen.  Dieser verlor dann wieder 
zwei Plätze und überliess das Steuer für die Schlusspha-
se an 13. Stelle dem Dritten im Team, welcher die Ziellinie 
als 12. der Klasse V4 kreuzte.

Nun geht es in die Sommerpause. Am 18. August findet 
der 5. Lauf, das 6h-Rennen, statt. Manuel hofft nun, dass 
für dieses Rennen noch zwei Fahrer für den BMW M4 GT4 
zu finden.

Langstreckenmeisterschaft Nürburgring 4. Lauf 7. Juli 2018
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Thomas Racing
Amweg Information

Bergrennen Anzère
01. August 2018

Thomas mit Problemen

Nachdem Thomas am Bergrennen in Anzère aus ge-
sundheitlichen Gründen sowie einer schlechten Perfor-
mance des Lola F3000 lediglich den 5. Gesamtplatz er-
reichte, wurde entschieden vorerst keine weiteren Ren-
nen mit dem F3000 zu bestreiten.

"Ich habe immer noch absolut kein Vertrauen in dieses 
Auto. Ständig bricht es ganz gefährlich aus, vielleicht 
haben wir uns auch einfach "verzockt". Ich bin nun ge-
nug lange im Bergrennsport dabei um zu merken wann 
es zu gefährlich wird".

Nun heisst es, die technischen Krankheiten in Ruhe zu 
lösen und einige Testtage auf der Rundstrecke zu absol-
vieren.

Thomas freut sich Euch mitzuteilen, dass er nach 28
Jahren seit dem letzten Start mit dem Martini Formel 2 
von Fredy Amweg in Oberhallau an den Start gehen 
wird. Somit erfüllt sich ein Traum für Thomas. Sogleich 
ist es ein gutes zusätzliches Training für die Arosa Clas-
sicCar eine Woche später. 

Nun heisst es gesundheitlich wieder fit zu werden und 
den Motorex Martini F2 optimal vorzubereiten um auch 
eine Woche später in Arosa (Thomas‘ Highlight) anzu-
greifen. 

Thomas dankt seinem Sponsor Phimmo sowie Heinz 
Hunziker Motorsport für das Vertrauen. 

Bergrennen Anzère 22. Juli 2018
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Langstreckenmeisterschaft Nürburgring 5. Lauf 18. August 2018

VLN5: Pech für das Team von Manuel
20.08.2018/UG

Bei herrlichem Wetter konnte am Samstag der 5. Lauf zur 
Langstreckenmeisterschaft Nürburgring über die Distanz 
von 6 Stunden ausgetragen werden. Im Quali am Mor-
gen erreichte das Team von Manuel, Guido Heinrich und 
Christian Konnerth den 6. Platz in der Klasse SP10.

Für den Start setzte sich Guido Heinrich ans Steuer des 
BMW M4 GT4. Nach ca. einer Stunde übernahm Manuel 
das Auto. Im Karussell habe ich Manuel um 13:28h zum 
zweiten Mal gesehen. Dann aber war das Auto mit der 
#161 überfällig. Ein Anruf in der Box bestätigte dann mei-
ne Befürchtung, dass das Auto ausgefallen ist. Manuel 
sei aber nicht eingeschlagen, sondern wegen eines tech-
nischen Problems (Lager der Antriebswelle) unterwegs 
stehen geblieben. Der Abschlepper habe BMW M4 aber 
bereits in die Box zurückgeholt, der Mechaniker sei am 
Schrauben und Manuel könne in Kürze wieder auf die 
Strecke. Dieser Zwischenfall kostete das Team ein paar 
Runden. Nach Wiederaufnahme des Rennens fand man 

sich am Tabellenende wieder. Nach einigen Runden über-
gab Manuel das Steuer wieder an Guido Heinrich, welcher 
seinerseits das Auto für die Endphase Christian Konnerth 
überliess. Doch die Pechhexe hatte noch nicht genug. 
Wegen eines Plattfusses blieb das Auto noch einmal auf 
der Strecke stehen. Auch hier verging wieder wertvolle 
Zeit, bis der Mechaniker im Streckenabschnitt Ex-Mühle 
eintraf und das Rad wechseln konnte.

Manuel: „Nichts desto trotz war es ein lehrreiches Renn-
wochenende und ich kam schon viel besser zurecht mit 
dem BMW als noch bei VLN 3. Das Auto macht einfach 
unglaublich viel Spass und ich hoffe beim nächsten Ren-
nen greifen wir wieder voll an! Vielen Dank an meine 
Sponsoren und an die, die mich an der Strecke unterstützt 
haben.“

Zum Schluss resultierten für das Team von Manuel noch 
genügend Runden um gewertet zu werden, wenn auch auf 
dem letzten Platz der Klasse SP10 und als Viertletzte der 
Gesamtwertung.
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Thomas Racing
Amweg Information

Bergrennen Oberhallau
27. August 2018/UG

Thomas mit wettkampfmässigem Training

Das Bergrennen in Oberhallau konnte bei herrlichem 
Wetter und vor einer prächtigen Kulisse von 14‘500 Zu-
schauern ausgetragen werden. Auch der Zeitplan konnte 
dieses Jahr eingehalten werden, weil es keine nennens-
werten Zwischenfälle gab.

Weil es für Thomas in der Bergmeisterschaft um nichts 
mehr geht, nutzte er die Gelegenheit, hier, im Hinblick 
auf die Arosa ClassiCars vom nächsten Wochenende, 
mit dem Martini MK 50-03 wettkampfmässig zu trainie-
ren. Dass mit diesem Auto gegen die modernen Renner 
keine Spitzenklassierung möglich ist, war sich Thomas 
bewusst. Vor 28 Jahren, als dieser Martini zum letzten 
Mal von Thomas‘ Vater Fredy am Oberhallauer Bergren-
nen zum Einsatz kam, war dies ein Rennwagen für Sieg-
fahrten. Inzwischen ist daraus ein Veteran geworden, 
weshalb Thomas in der Klasse „Historische Rennwagen 
über 4000ccm“ an den Start ging.

Obwohl es in der Tageswertung nicht zu einem Spitzen-
platz reichte, ist Thomas mit den drei Rennläufen durch-
aus zufrieden. Wenn es aber eine Wertung für den bes-
ten Sound gäbe, na dann … (sein Start war in der 
Tarzan-Kurve nicht zu überhören!)

Es bleiben nun noch ein paar Tage, das Auto für die A-
rosa ClassicCars vorzubereiten, schliesslich geht es dort 
um die Verteidigung der Tagessiege der letzten zwei 
Austragungen.

Thomas: „Ich bedanke mich herzlich bei Phimmo Racing, 
dem Besitzer des Martinis, welcher mir das Auto zur Ver-
fügung stellt und seinem Mechaniker Heinz Hunziker. 
Aber auch allen andern Helfern, die mich immer an den 
Rennen tatkräftig unterstützen, danke ich herzlich für 
ihren unermüdlichen Einsatz.“

Bergrennen Oberhallau 26. August 2018
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Thomas Racing
Amweg Information

Bergrennen Gurnigel
10.09.18/UG

Thomas überzeugt in der Klasse „Historische 
Rennwagen“

Im Gegensatz zur Arosa ClassicCar zeigte sich das 
Wetter an diesem Wochenende von seiner besten Seite. 
Tausende Zuschauer verfolgten das Rennengeschehen
bei angenehmen Temperaturen und strahlendem 
Sonnenschein auf der 3,7 km langen Strecke von 
Dürrbach zum Gurnigel-Bad.

Wie in Oberhallau und Arosa war Thomas wieder mit 
dem Martini BMW Mk 50-03 in der Klasse „Historische 
Rennwagen“ am Start. Mit dem Auto, mit dem sein Vater 
in den Jahren 1988 – 1990 selber Bergrennen bestritt, 
war er am Vormittag der erste der die 2 Minutenmarke 
knackte. Die Favoriten folgten aber noch und die Zeit von 
Thomas wurde von mehreren Fahrern noch unterboten.
Der Knaller im 1. Lauf war aber Eric Berguerand, der mit 
1:39,81 einen neuen Streckenrekord aufstellte.

Im 2. Lauf am Nachmittag unterbot Thomas seine Zeit 
vom Morgen um gut vier Sekunden und war mit 1:55,02 
gleich schnell wie sein Vater vor 28 Jahren. Sichtlich 
zufrieden und strahlend meinte Thomas am Abend: 
„Super Wochenende! Das Auto war perfekt und ich 
machte auch keine Fehler beim Schalten. Für mich war 
das einfach der perfekte Lauf.“

Mit dem Gurnigel-Rennen ist die Saison für Thomas nun 
zu Ende.

Thomas: „Ich bedanke mich bei allen Sponsoren, 
Gönnern, Helfern und Fans für die Unterstützung 
während der vergangenen Saison.“

Bergrennen Gurnigel 09. September 2018
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Langstreckenmeisterschaft Nürburgring 9. Lauf 20. Oktober 2018

VLN 9 is done!
23.10.18/Manuel

Die Rennsport Saison 2018 beendete ich mit einen erfolgreichen 2ten 
Platz in der SP3! Zusammen mit Dominic Tranchet und dem Team Mill-
tek konnte ich ein super Wochenende in der Eifel verbringen.

Da der Toyota erst ein paar Tage vor dem Rennen fertig geworden ist,  
verlief das Training am Freitag problemlos und wir konnten verschiede-
ne  Setup-Einstellungen testen. Ich konnte am Freitag schon eine Zeit 
unter 9.50 verbuchen und das zeigte uns, dass wir auf dem richtigen 
Weg waren.

Im Quali am Samstagmorgen fuhr jeder seine 2 Pflichtrunden und so 
starteten wir von Platz 3. Dominic fuhr zum ersten mal einen VLN Start 
und meisterte dies mit Bravour!!

Nach 2 Stunden übergab er mir das Steuer und wir konnten durch 
schnelle  und konstante Rundenzeiten einen super 2ten Platz einfahren. 
Der 1.Platz ging an den leistungsstärkeren Subaru.

Vielen Dank an Milltek Sport und an meine Sponsoren Phimmo, Moto-
rex, Mohrenkopf Dubler und Elektro-Service Gehrig.
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